


Wer über sich selbst hinausschauen kann,
dem öffnet sich ein weiter Horizont.

Zu den Kunden der I-CON GmbH, gegründet 1997,

zählen unter anderem die Verbände, Akademien

und Rechenzentralen der Sparkassen,

der Volksbanken und Raiffeisenbanken sowie die

Institute dieser Organisationen. Darüber hinaus

betreut I-CON namhafte Unternehmen der

produzierenden Wirtschaft, der Versicherungs-

branche und anderer Dienstleistungszweige.

Bundesweit nutzen mehr als 800 Unternehmen

das Leistungsspektrum der I-CON GmbH.



Consulting, Anwendungsentwicklung und

-produktion, Schulung und Training, IT-Service und

Support, verbunden in einem ganzheitlichen Konzept

partnerschaftlicher Kundenbetreuung.

ielfalt und Flexibilität, Innovationskraft

und Qualitätsbewusstsein, bedarfsorientierte

Produktentwicklung und offensive Vermark-

tungsstrategien sind die »Motoren« für die

Dynamik des Marktgeschehens und für ein

erfolgreiches Agieren jedes Unternehmens.

Ein Schlüssel zur Beherrschbarkeit der immer

komplexer werdenden Wettbewerbsstrukturen

ist ohne Zweifel der strategische Einsatz intelli-

genter Informations-Technologien.

Dabei bilden die Standards unterschiedlichster

Plattformen nicht mehr als eine Basis – vor

allem administrativer Aufgaben. Erst integrative

Konzepte, die IT-Anwendungen als organisie-

rende und produzierende Systeme mit dieser

Basis verknüpfen, schaffen die Voraussetzungen

für die Gestaltung von Produkten des Dienstleis-

tungs- und Warenmarktes. Diese Anwendungen

sind stets so individuell konzipiert wie das

Leistungsprofil des jeweiligen Unternehmens,

und ihre Effizienz entscheidet maßgeblich über

den Grad des Markterfolges.

Impulse geben und die Grenzen des Machbaren

erweitern – das ist die Motivation, die I-CON mit

ihren Kunden verbindet.

 Vernetzt denken und handeln – 

 gemeinsam gewinnen 

Was immer den IT-Standard mit den kunden-

spezifisch geforderten Leistungsmerkmalen

»krönt«, spiegelt sich im Kompetenzprofil der

I-CON. Dahinter steht eine Gemeinschaft Gleich-

gesinnter, die sich mit hoher Identifikation für den

Kundenauftrag engagiert. Kompetenz in Software

und Hardware sowie das Wissen um die bran-

chenspezifischen Anforderungen prägen den

konstruktiven Consulting-Dialog »auf gleicher

Augenhöhe« und in partnerschaftlichem Ver-

ständnis.

IT-Consulting

Business-Consulting

Schulung

Anwendungsentwicklung
und -produktion



Das Ganze im Blick behalten, bedeutet auch:
die Summe der Teile beherrschen.



ine ganzheitliche Betrachtung der IT-Land-

schaft mit der Komplexität der Einzelanwen-

dungen und ihren funktionalen Verknüpfungen

steht im Zentrum des I-CON Consulting-Dialogs:

»Die Differenz zwischen dem Ziel und der

Ist-Situation ergibt die Ansatzpunkte für Maß-

nahmen«.

Die Umsetzung dieser auf den ersten Blick ein-

fachen Formel basiert auf fundierten Analysen

der Geschäftsprozess-Strukturen mit ihren Opti-

mierungspotenzialen. Deren Ergebnisse und das

daraus resultierende Anforderungsprofil werden

schließlich auf die Konzeption der IT-Landschaft

übertragen.

 Vom Konzept bis zum effizienten Betrieb 

Im Rahmen von System-Optimierungen und

-Umstellungen, bei Migrations- oder Fusions-

prozessen begleitet I-CON seine Kunden von der

Konzeption über die Umsetzung und Inbetrieb-

nahme bis zum sicheren und effizienten Betrieb

des gesamten IT-Systems mit allen Peripherie-

Einrichtungen.

Business- und Technologie Consulting basieren

auf modularen Konzepten, die das komplette

Projektmanagement mit Analysen und Prozess-

optimierungen sowie ein qualifiziertes Coaching

umfassen. Aus diesem Paket kann der Auftrag-

geber alle Leistungen auch einzeln abrufen.

Unabhängigkeit ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor

für den effizienten Einsatz von DV-Werkzeugen.

Ein erklärtes Ziel des I-CON Consulting-Dialogs

ist es deshalb, IT-Konzepte zu entwickeln, die dem

Auftraggeber mehr Flexibilität und Selbstständigkeit

geben – bei hoher System-Verfügbarkeit und

-Sicherheit. I-CON begleitet den Anwender über die

Inbetriebnahme hinaus auch mit umfassenden

Supportstrukturen sowie einer Mitarbeiter-Qualifizie-

rung im Rahmen individueller Trainings- und

Schulungsangebote.

So stellt die I-CON ihre IT-Kompetenz stets für

den punktgenauen Einsatz gemäß der jeweiligen

Bedarfs-Situation zur Verfügung – mit strategisch-

konzeptionellen Lösungen, qualifizierten Techno-

logie-Leistungen und der Bereitstellung unter-

nehmensindividueller Anwendungen.



Individuelle Anwendungsentwicklung,

personelle Begleitung in den ersten Tagen nach

der Inbetriebnahme und die Qualifizierung der

Mitarbeiter im Kundenunternehmen mit I-CON

Seminaren schaffen optimale Voraussetzungen

für einen effizienten und routinierten Betrieb.

Antworten, die wir heute finden, müssen uns einen 
Zugang zu den Fragen von morgen öffnen.



Transparenz und offene Kommunikation haben

sich als Merkmale der Zusammenarbeit bewährt,

die IT-Spezialisten und Controller der Auftrag-

geber von I-CON gleichermaßen schätzen.

 Grenzen erweitern 

Aus dem Detailwissen um die Leistungs-

prozesse und Anforderungen der Wirtschaft

leitet I-CON neben den Auftragsentwicklungen

auch Impulse für neue Produkte ab: Als innova-

tive IT-Antworten auf aktuelle Anforderungen des

Marktes erweitern sie die Grenzen des Standards

kontinuierlich mit neuen Komfort-, Sicherheits-

und Leistungsmerkmalen.

 »Training by Hands-on«  an der Schnitt- 

 stelle zwischen  Mensch und Technik 

Der effiziente Einsatz von IT-Werkzeugen setzt

neben didaktisch logischer Bedienerführung auch

Anwendungsroutine im Arbeitsalltag voraus.

Deshalb qualifizieren I-CON Seminare die

Mitarbeiter des Kunden für den sicheren Einsatz

der jeweiligen Systeme und Anwendungen

innerhalb der Unternehmens-Strategien. Stets

individuell abgestimmt auf die spezifische

Bedarfssituation vermittelt praxisnahes »Training

by hands-on« zudem wertvolle Tipps und Tricks

– mit dem Ziel, alle Features und deren Effizienz-

potenziale voll auszuspielen.

enn im Hause I-CON von der gemein-

samen Sache die Rede ist, dann schließt der

Begriff »gemeinsam« den Kunden mit ein. Flache

Hierarchien, offene Türen und der Know-how-

Transfer in flexiblen Teams, die mit Begeisterung,

mit IT-Kompetenz, Kreativität und Systematik

verbindende Ziele im Auge behalten, sind gute

Voraussetzungen für Spitzenleistungen.

Den Begriff »Netzwerk« versteht I-CON techno-

logisch und partnerschaftlich. Dabei schafft die

enge Kooperation mit den unterschiedlichsten

Wissens-Pools eine ideale Position, die den ent-

scheidenden Vorsprung sichert – Impulse für

aktuelle und künftige Anforderungen.

 IT-Anwendungen  für individuelle 

 Anforderungen – ohne  Kompromisse 

In dieser Konstellation entwickelt I-CON IT-

Lösungen, einzelne Module oder Anwendungs-

pakete, die sich exakt am Bedarf des Auftragge-

bers orientieren – als Neuentwicklungen oder

Optimierungen bestehender Anwendungen.



I-CON GmbH

Informationstechnologien &

Unternehmensberatung

Nordstraße 1 · · · · · 31303 Burgdorf

Telefon: 0 51 36 - 9 73 53 - 0

Fax: 0 51 36 - 9 73 53 - 33

info@i-con-gmbh.de

www.i-con-gmbh.de

I-CON ist Partner der

Unternehmen und Institutionen:

 IBM/Lotus  T-Mobile Deutschland

GmbH  T-Systems International GmbH

 Cristie Data Products GmbH  GROUP

Technologies AG  ICODEX Software AG

 FinanzIT GmbH  Sparkassen- und

Giroverbände   Sparkassenakademien

 GAD eG  Genossenschafts-Verbände

 Genossenschafts-Akademien

 BBE Betriebswirtschaftlicher Bera-

tungs- und Entwicklungsverbund

 Finanzdienstleistungs-Institute

 FHDW Fachhochschule der Wirtschaft
Technologie Consulting 

IT-Strategieberatung 

IT-Sicherheitsberatung 

Client-/Server-Management*

Betriebssysteme 

OS/2 u. WARP Server 

Windows NT / 2000 /
Server 2003 / XP / CE 

Unix (Linux, Solaris, AIX) 

Server Based Computing (SBC) / Citrix 

Unified Messaging Systeme 

 Lotus Notes/Domino /
Domino Web Access 

 Fax 

 PDA / Palmtop /BlackBerry 

Webservices / EAI 

 WebSphere 

 Lotus Notes / Domino 

Archivierung 

Datensicherung 

Deployment / Software-Verteilung
und -Paketierung 

Unterstützung bei Systemauswahl
und Implementierung 

Migration, Rezertifizierung 

E-Mail-Lifecycle-Management

Strategische u. technische Fusionsberatung

Out-/Insourcing und Optimierung von
fachlichen und technischen Prozessen

Business Consulting

Projektmanagement

Geschäftsprozessoptimierung

Anwendungsportfolioanalyse

Bestandspotenzial

Abschaltpotenzial

Migrations-/Standardisierungspotenzial

Coaching

Schulung / Seminare / Workshops

Technologieworkshops

J2EE

Web Services

Lotus Notes / Domino (R4, R5, 6)

Administration Grundlagen u. Vertiefung

Sicherheit / Revision

Entwicklung-Formelsprache, Script, Java

Endanwender

Individualschulung

Windows NT / 2000 / Server 2003 / XP

Administration

Revision

IBM OS/2 Warp Server

Linux

Administration Grundlagen u. Vertiefung

Citrix / Server Based Computing (SBC)

Administration

Organisation und Sicherheit in der betrieb-
lichen Datenverarbeitung

Chancen und Risiken im Internet

EDV-Kosten - Controlling
(Wirtschaftlicher DV-Betrieb)

Anwendungsentwicklung

Plattformen

OS/2, Windows

Linux, Solaris, zOS

Webarchitekturen

Java, Perl, Java Script

Servlet, JSP

Enterprise JavaBeans

WebServices

C/C++, Visual Basic

Datenmodellierung, RDBMS, SQL, ODBC

Notes / Domino

Formeln, Script, Java

C-API, LSX

LSA, LiSA

Domino Workflow

*DV-Konzeption, Prozessbeschreibung,

Implementierung, Betrieb, Support

Willkommen zum Dialog für mehr IT-Effizienz

GROUP iQ.Suite


